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Die Stadtgemeinde Radstadt darf Ihnen allen liebe Radstädterinnen  
und Radstädter eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und  

ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2024 wünschen!

Die Bürgermeisterin und die Gemeindevertretung der Stadtgemeinde Radstadt!
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LIEBE RADSTÄDTERINNEN 
UND RADSTÄDTER!

Der aktuelle Kommentar von
Bürgermeisterin Katharina Prommegger
und Vizebürgermeister Didi Huber

Es ist schon November und somit neigt sich das Jahr 
schon bald dem Ende zu. Die Zeit vergeht einfach 
wie im Flug und nun bin ich schon einige Monate 
im Amt. In dieser Zeit konnte ich bereits viel bewe-
gen und verwirklichen und ich bin dankbar dieses 
ehrenvolle Amt bekleiden zu dürfen. Es macht mir 
unglaublich viel Spaß und besonders die vielen lie-
ben Begegnungen und Gespräche mit euch sind eine 
Bereicherung für mich.  
Sollten Fragen oder Anliegen von euch auftauchen 
bin ich jederzeit für euch da und ich bin mir sicher 
wir können alles aussprechen und für alles eine Lö-
sung finden. 
Im Sommer gab es viele Feste und Ausrückungen, 
die von den Vereinen immer großartig gestaltet wer-
den. Auch der Kunsthandwerksmarkt war wieder ei-
ne gelungene Veranstaltung, bei der sich Elisabeth 
Schneider mit ihrem Team voll engagiert. 
So wird für uns alle der Ort belebt und nicht nur wir, 
sondern auch unsere Urlauber und Gäste, fühlen 
sich wohl.

BÜRGERSERVICE
Als erstes war mir das Bürgerservice sehr wichtig. 
Da dies bereits lange leer gestanden ist und vie-
le Fragen aufgeworfen hat, haben wir damit sofort 
begonnen. Wir befinden uns bereits in der Endbau-
phase und werden es bald eröffnen können. Vielen 
Dank auch nochmal an alle ausführenden Firmen, 
die es ermöglichen, dass alles so gut und reibungs-
los abläuft. 

HAUS DER SENIOREN
Unser Haus der Senioren ist nun bald wieder ein 
Jahr in der Hand der Gemeinde und täglich können 
wir sehen, wie es sich zum Positiven gewendet hat.  
Die Bewohnerinnen und Bewohner leben richtig auf 
und man merkt, wie sie sich wohl fühlen. Unsere 
Küche zaubert nicht nur für die Bewohner, sondern 
auch fürs Essen auf Rädern, für den Kindergarten, 
Sonderschule und für die Ganztagesschüler in der 
Volksschule und in der MMS ein leckeres Essen.  

Alle Mitarbeiter/innen sind sehr bemüht, dass der 
letzte Lebensabschnitt so schön und angenehm 
wie möglich gestaltet wird. Liebevoll wurde alles 
dekoriert und unsere Haustiere, die Hasen, Mäuse, 
Schildkröte und der Hund der Mitarbeiterin, versü-
ßen das tägliche Leben der Menschen. Auch die Fes-
te im Seniorenheim werden wieder gefeiert. Jedes 
Mal, wenn ich im Seniorenheim zu Besuch bin freu-
en sich die Bewohner darüber und ich bin froh, dass 
ich ihnen in diesem letzten Abschnitt eine Freude 
bereiten kann. Bei der kürzlich abgehaltenen Ge-
burtstagsfeier wurde gesungen, gelacht und Karl 
spielte mit der Harmonika. Es ist schön zu sehen, 
wie glücklich und zufrieden sie sich hier fühlen und 
wie viel Freude ihnen diese kleinen Dinge bereiten.   
Natürlich ist das Haus der Senioren kein Neubau 
mehr und daher sind wir gerade dabei entstandene 
Mängel wieder beheben zu lassen.
Um für einen Notfall gerüstet zu sein, haben wir 
eine Feuerwehr Übung mit Bergeaktionen durchge-
führt, um aufzuzeigen, 
ob Verbesserungen 
notwendig sind. Die 
Übung ist reibungs-
los abgelaufen, und so 
konnten wir wertvolle 
Informationen sam-
meln. 
Den Mitarbeiter/innen 
und unserem Arzt Dr. 
Phillip Maier Walter 
gebührt großen Dank 
für den unermüdlichen 
Einsatz, der ja nicht 
immer nur Spaß macht.

Sprechstunden

Termine nach Vereinbarung.

Tel. 06452 / 4292-21 

bgm@radstadt.at
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MITARBEITER/INNEN
Mitarbeiter/innen gehen in Pension oder entwickeln 
sich weiter, daher kommt es auch immer wieder zu 
kleinen Personalveränderungen.
Wir können uns glücklich schätzen, dass wir so viele 
langdienende Mitarbeiter im Team haben, mit denen 
wir bereits 25/30 Jahre Jubiläum feiern können. 
Natürlich suchen auch wir immer wieder Mitarbeiter 
und da freuen wir uns, wenn es die Gemeindebürger 
weitersagen oder in den sozialen Medien teilen.

ENNSMÄANDER 
Die Renaturierung der Enns ist jetzt abgeschlossen 
und insgesamt wurden hier 1,3 Millionen Euro vom 
Bund, Land und von der Stadtgemeinde dafür inves-
tiert. 
Es stellt nicht nur ein Naturerholungsgebiet dar, son-
dern ist auch wichtig für den Hochwasserschutz.
Es ist empfehlenswert die Enns entlang zu Wandern, 
dort einen erholsamen Spaziergang einzulegen oder 
mit dem Rad eine Runde zu fahren. Dort können wir 
wieder Energie tanken und die Stille am Wasser genie-
ßen.  Ihr werdet begeistert sein wie wunderschön dies 
geworden ist.

SOZIALES
Bei der Feuerwehr gab es ein Ortsfeuerwehrkomman-
danten Wechsel.
Gerald Prodinger übergab nach 10 Jahren Einsatz an 
den gewählten OFK Martin Oppeneiger.
Bei der Bürgergarde hat der langjährige Hauptmann 
Cyriak Steiner sein Amt nach 22 Jahren an den neu ge-
wählten Hauptmann Harald Gappmaier übergeben.
Einen neuen evangelischen Pfarrer Herrn Mag. Fried-
rich Rössler durften wir beim Willkommensgottes-
dienst in der Evangelischen Kirche herzlich willkom-
men heißen.
Herzliche Gratulation an unseren ehemaligen Gemein-
devertreter Wilfried Schlager zu seinen 60. Geburtstag.

KINDERGARTEN
Für den neuen Kindergarten in der Gaismairallee sind 
wir schon in der Planungs- und Budget Phase.
Im Postgebäude haben wir 2 Kleinkindergruppen ge-
schaffen, wo wir noch dringend Pädagogen/innen su-
chen. Freuen uns auf eure Unterstützung, damit wir sie 
bald eröffnen können. 

SCHULE
In der Schule sind wir noch bei der Organisation für 
ein Mittagsessen der Kinder, die am Nachmittag Un-

terricht haben. Die werden nicht wie Ganztagsschüler 
automatisch mit Essen versorgt, sondern dass war ein 
extra Zuckerl, da wir vorher eine sehr gute Köchin auf 
Selbständiger Basis hatten.

STRASSEN
Aufgrund der Bauarbeiten für die Sanierung der 
Schmutz- u. Oberflächenkanalisation kam es immer 
wieder zu Straßensperren, die so schnell wie möglich 
wieder für den Verkehr freigegeben wurden. Danke 
hier nochmal für euer Verständnis und eure Geduld.  
Im Zuge des Gehsteigbaus in der Salzburgerstraße habe 
ich die 30er – Zone zur Ortseinfahrt versetzen lassen. 

Liebe Radstädterinnen und Radstädter, Weihnachten 
und Silvester sind nicht mehr weit entfernt und wir 
werden auf das alte Jahr zurückblicken und mit guten 
Vorsätzen in das neue Jahr gehen.

In diesem Sinne wünschen ich euch mit Gemeinde-
team und Gemeindevertretung eine ruhige besinnli-
che Adventzeit, ein frohes Weihnachtsfest im Kreise 
eurer Liebsten und ein gesundes, erfolgreiches, glück-
liches Jahr 2024.

PÄDAGOGISCHE MITARBEITER:IN
für das Jugendzentrum in Radstadt gesucht 

Deine Aufgaben:
•	 Freizeitgestaltung der Jugendlichen
•	 Eingehen auf die Jugendlichen bei Ihren 
	 Stärken und Schwächen um sie in ihrer 
	 Persönlichkeit zu fördern 
•	 Dokumentationen und Kassaführung
•	 Vernetzung mit anderen Einrichtungen

Dein Profil:
•	 Optimal: Einschlägiges Studium oder in 
	 Kombination Arbeit und Ausbildung 
•	 Identifikation mit den pädagogischen Richtlinien 

und Werten und dem Kinderschutzkonzept

Beschäftigungsausmaß: Mittwoch 16:15-20:00 Uhr, 
Freitag 16:15-20:00 Uhr, Samstag 14:30-21:30 (im Winter 
13 Uhr bis 20 Uhr) Teilzeitanstellung im Ausmaß von 
17 Wochenstunden Eine Kombination mit Stellen in 
der Nähe (höheres Stundenausmaß) ist möglich.
Anstellungsverhältnis: laut SWÖ-KV: min. Verwen-
dungsgruppe VI bis VII je nach Position und Ausbil-
dung, anrechenbare Vordienstzeiten
Kontakt: Kinderfreunde Salzburg, 0662 455 488,
personal@sbg.kinderfreunde.at,
www.sbg.kinderfreunde.at
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Die Zeit vergeht wie im Flug und wir befinden uns 
bereits kurz vor der Wintersaison 2023/24. Dieses 
Jahr war wieder voller Veranstaltungen und Akti-
vitäten, die für unsere Gemeinschaft innerhalb des 
Orts sehr wertvoll sind.
Aktuell befinden wir uns mitten in der Budgeterstel-
lung und -verhandlung für 2024. Für die kommenden 
Jahre stehen uns einige wichtige Projekte bevor, die 
budgetär gedeckt werden müssen. Für das kommen-
de Jahr ist für mich der Neubau des Kindergartens 
und ein Baubeginn für das neue Sportzentrum von 
essentieller Bedeutung.
Nun möchte ich aber über aktuelle Themen berichten:

Anpassung Busverkehr Gaismairallee 
(Haltestelle Lebzelterau)

In den Planungsgrundlagen (2020 und 2021) des Bus-
verkehrs in der Gaismairallee war der Busverkehr 
nicht annähernd so dicht, wie es der Busverkehr seit 
Dezember 2022 ist. Die Haltestelle wird von zahlrei-
chen Anrainern genutzt und zeigt dementsprechend, 
dass der öffentliche Verkehr bei entsprechendem 
Angebot auch genutzt wird. Aufgrund der zu hohen 
Taktung (zwei Busse Richtung Altenmarkt zu jeder 
zweiten vollen Stunde) ist es hier immer wieder zu 
Problemen gekommen und das ist wirklich nicht 
notwendig. Da es sich bei den Linien um Jahres-
fahrplänen handelt, hat es leider eine Periode lang 
gedauert, dass hier Anpassungen passieren können.
Neben vielen Gerüchten darf ich Euch über den ak-
tuellen Stand des Fahrplans informieren, welcher 
im Internet bereits verfügbar ist. Die Haltestelle wird 
nicht aufgelassen! Ab Fahrplanwechsel am Sonntag, 
10. Dezember 2023 verkehrt die Linie 510 (Radstadt 
| Bischofshofen) nicht mehr über die Gaismairallee, 
da hier der Bus mit der Linie 520 (Radstadt | Wagrain) 
ziemlich zeitgleich verkehrt. Laut Fahrplaninforma-
tion ist an der Haltestelle Altenmarkt Marktplatz der 
Umsteigepunkt nach Bischofshofen und in der Ge-
genrichtung nach Radstadt. Die Linien 521 (Radstadt 
| Filzmoos) und 520 (Radstadt | Wagrain) verkehren 
weiterhin über die Haltestelle Radstadt Lebzelterau.

Ausweitung der 30er-Zone in der Salzburger Straße
Ich möchte Euch darauf aufmerksam machen, dass 

die 30er Zone in der Salzburger Straße seit einiger 
Zeit bereits kurz nach dem Beginn des Ortsgebiets 
in Fahrt Richtung Innenstadt beginnt. Dementspre-
chend gilt die 30er-Zone Stadtauswärts bis unmittel-
bar vor dem Ende des Ortsgebiets. 

Erinnerung:  Klimaticket Salzburg Plus zum Ausleihen
Seit Ende April 2023 ist das Klimaticket Salzburg 
Plus auch bei uns in der Stadtgemeinde zum Auslei-
hen erhältlich. Bitte beachtet, dass das Klimaticket 
frühestens 2 Wochen vor Reisebeginn im Bürger-
service unter der Telefonnummer 06452/4292 reser-
viert werden kann. Jeder Bürger mit Hauptwohnsitz 
in Radstadt kann eines der beiden Tickets einmal 
pro Monat ausleihen und somit die öffentlichen Ver-
kehrsmittel im Bundesland Salzburg gratis nutzen. 
An Wochenenden und Feiertagen fährt sogar eine 
Person zusätzlich gratis mit. Für weitere Informati-
onen wenden Sie sich bitte an Frau Patricia Lochner 
oder Frau Martina Pessentheiner im Bürgerservice!

Förderaktion der „Ski-Saisonkarten“
Auch dieses Jahr besteht wieder die Möglichkeit, 
sich eine Rückvergütung für die erworbenen Saison-
karten von Kindern und Jugendlichen im Rathaus 
abzuholen! Die Saisonkarten müssen im Vorverkauf 
gekauft werden. Die Anträge auf Förderung der Lift-
saisonkarte sind bis spätestens 31.03.2024 am Stadt-
amt bei Patricia Lochner einzureichen. Der Wert von 
€ 30,00 wird in Form von Stadtmarketing-Gutschei-
nen erstattet! Die Stadtgemeinde Radstadt bietet hier 
eine besondere Förderung für Familien an – nutzt 
bitte diese Möglichkeit!
In diesem Sinne möchte ich Euch und Euren Liebs-
ten ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 
Jahr 2024 wünschen. Gleichzeitig wünsche ich uns 
allen eine erfolgreiche Wintersaison 2023/24.
� Euer Vize-Bürgermeister Didi Huber

LIEBE RADSTÄDTERINNEN 
UND RADSTÄDTER!

Sprechstunden

Termine nach Vereinbarung.

Tel. 0664 33 58 462

didi.huber@radstadt.eu
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TERMINE 
STADTNACHRICHTEN

WINTERDIENST

Wie alle Jahre wieder steht der Winter vor der Tür. 
Daher möchten wir darauf aufmerksam machen, 
dass Sie entlang Ihrer Liegenschaft nach § 93 StVO 
verpflichtet sind, die Schneeräumung und Streu-
ung durchzuführen. Einige gerichtliche Erkennt-
nisse haben klar festgestellt, dass das gelegentli-
che Schneeräumen und Streuen der Gehsteige und 
Gehstreifen durch die Gemeinde Sie nicht von Ihren 
Pflichten gemäß § 93 StVO entbindet und damit 
trotzdem haftbar macht. 
Gemäß § 93(1) der Straßenverkehrsordnung haben 
die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebie-
ten, ausgenommen die Eigentümer von unverbau-
ten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Lie-
genschaften, dafür zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr 
als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis gestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. Wenn in einer Begegnungszone kein 
Gehsteig vorhanden ist, so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Die Schneeräumpflicht umfasst nach § 93 StVO 
auch die Abfuhr der Schneeanhäufungen und zwar 
nicht nur hinsichtlich des witterungsbedingt dort 
liegenden Schnees, sondern auch auf den durch 
einen Schneepflug der Straßenverwaltung auf den 
Gehsteig verbrachten Schnee (VwGH 28.10.1988, 
88/18/0314).
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf 
öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeits-
technischen Gründen vorkommen, dass die Stra-
ßenverwaltung Flächen räumt und streut, hinsicht-
lich derer die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne 
der vorstehend genannten bzw. anderer gesetzlicher 
Bestimmungen selbst zur Räumung und Streuung 
verpflichtet sind.

Die Stadtgemeinde Radstadt weist darauf hin, dass...
■ es sich dabei um eine zufällige unverbindliche Ar-
beitsleistung der Stadtgemeinde Radstadt handelt, 
aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann;
■ die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit ver-
bundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 
und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in 
jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. Grund-
eigentümer verbleibt;
■ eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hier-
mit ausdrücklich ausgeschlossen wird.
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Stadt Bibliothek 
Radstadt

Am 16. Oktober starteten wir mit unserem Erzählcafé in die Österreich liest-Woche. AC Wittmann von der HOSI 
Salzburg lies circa 20 Besucher:innen auf sympathische Weise an seiner Lebensgeschichte als queere Person 
teilhaben. Unsere JEP-Redakteurinnen stellten Fragen, die sehr offen beantwortet wurden. Mit im Gepäck war 
eine große Auswahl an queerer Literatur für alle Altersgruppen. Gemeinsam wurden Bücher für die Bibliothek 
ausgewählt und können auch schon ausgeliehen werden.
Beinahe zeitgleich nahm unser nachhaltiges Schulprojekt seinen Anfang. Mit Regines Begleitung wurden die 
Kinder der 3B VS Radstadt zu buchstäblichen Wald-Retter:innen. Gemeinsam behandelten sie das preisgekrön-
te Kinder-Sachbuch „EIN BAUM KOMMT SELTEN ALLEIN“ (von Elisabeth Etz und Nini Spagl, erschienen bei 

leykam:Kinderbuch) mit allen Sinnen. Neben dem Lesen war vom Befüh-
len übers Verkosten bis hin zum kreativen Gestalten alles dabei. Die Kinder 
erarbeiteten Ideen zur Erhaltung des Waldes. Um die Nachhaltigkeit auch 
gleich umzusetzen, wird für jeden Einfall ein Baum im Forstbetrieb Laxal-
pe (Leobengraben, Kärnten) gepflanzt. Abgeschlossen wird das Projekt im 
Frühsommer 2025 mit einer Exkursion dorthin, um den „eigenen“ Bäumen 
einen Besuch abzustatten.
Den Oktober schlossen wir zur Feier des 100. Jubiläums von Kinderbuch-
Autor Otfried Preußler mit einem sehr gut besuchten und bunten HEXEN-
FEST ab.
Die Autorin, Kulturvermittlerin und Stadtschreiberin Siljarosa Schletterer 
wurde am 2. November im Rahmen einer Lyriklesung in der Stadtbibliothek 

vorgestellt. Siljarosa 
stattete unseren JEP-
Redakteur:innen ei-
nen Besuch ab und 
unterstützte dabei 
mit kreativen Rat-
schlägen bei der 
Content-Gestaltung 
für unsere Advent-
Postings. Am 4. De-
zember findet der 
Kreativworkshop 
„WEIHNACHTSPOST 
ANDERS – DIY-EDI-
TION“ mit ihr statt.
Schon jetzt wün-
schen wir euch einen 
bewussten und fried-
lichen Jahreswech-
sel und entspannte 
Feiertage mit viel 
Zeit zum Lesen!

Reinhard Scheibner 

Schießstatt 5    A-5550 Radstadt
Tel. +43 6452 / 43 33
Mobil +43 664 / 300 33 11
kunstschmiede.scheibner@sbg.at

Planung & Ausführung

 Stiegen-, Balkon-, Terrassengeländer
 Einfahrtstore, Zaunelemente
 Sonderanfertigungen
 Ausführung in Stahl und Edelstahl 

 mit Glaselementen aus einer Hand

Eintritt:

Freiwillige

Spende

Fr, 08.12.2023

Stadtpfarrkirche Radstadt

Beginn: 19.00 Uhr

Vorweihnachtliche Musik und Texte:

• Bläserensemble der Stadtkapelle Radstadt

• Zeitlang Musi & Gsang

• Oberstufenchor des MPG St. Rupert

• Burgkirchner Dirndldreigsang

• Almstüberl Musi
 
 

Der Reinerlös kommt dieses Jahr 

den Musikgruppen zugute.
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Wir danken unseren Sponsoren. Grafik: www.impuls-werbeagentur.at
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WENN OMA/OPA PLÖTZLICH PFLEGE BRAUCHT

Pflegeberatung des Landes informiert, unterstützt 
in allen Fragen zum Thema Pflege und Demenz
Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner, Ihre Eltern oder 
Großeltern benötigen durch einen Unfall oder eine 
Erkrankung plötzlich Betreuung und Pflege. 

Kostenloses Angebot für Betroffene und Angehörige
Sie bieten flächendeckend und kostenlos im Bundes-
land Salzburg Information, Beratung und Unterstüt-
zung in allen Fragen zum Thema Pflege (Zuschüsse, 
Förderungen, Hilfsmittel, Entlastungsangebote für 
pflegende Angehörige) und leisten Hilfestellungen 
bei der Organisation von Pflege- und Betreuungsan-
geboten.
Als weiteres wichtiges Angebot bieten die Pflege-
beraterinnen und Pflegeberater Hilfe und Beratung 
zum Thema Demenz. 
Pflegeberatung Pongau: 
St. Johann im Pongau, Hans-Kappacher-Straße 14a, 
Tel. +43 662 8042-3696
Telefonisch von Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, per-
sönlich nach Vereinbarung
Es beraten: DGKP Marlene Pichler und DGKP Eva 
Schaupper

Sprechstunden in den Gemeinden und Infos: 
https://www.salzburg.gv.at/themen/soziales/ 
pflege-und-betreuung/pflegeberatung

Sprechstunden Termine Radstadt 2024
15.1., 12.2., 18.3., 15.4., 13.5., 10.6.

Redaktion:  
Mag. Monika Rattey, Abteilung 3
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PEPP –  
PROFESSIONELL 
EINFÜHLSAM  
PERSÖNLICH PFIFFIG

Von der Schwangerschaft bis zum Schuleintritt – 

wir sind für dich da!

Geburtsvorbereitungskurs in Radstadt 

Auch im neuen Jahr erfahren werdende Mütter von 
Hebamme Anna Scherübl alles zum Thema Geburt. 

Babyclub und ELTERNBERATUNG in Altenmarkt

Neben unserem Geburtsvorbereitungskurs für Paare 
sind wir in Altenmarkt auch mit der pepp ELTERNBE-
RATUNG plus vertreten.
In freundlicher Atmosphäre beraten und unterstüt-
zen eine Ärztin, eine Diplomkrankenschwester und 
eine Sozialarbeiterin bei allen Belangen rund um die 
ersten Jahre mit einem Kleinkind. Kostenlos – jeden 
Dienstag von 9 – 11 Uhr im Sozialzentrum in Alten-
markt (Michael Walchhofer-Str. 15). 
*NEU* Erzählcafé für Sternenkind-Eltern

Seit Oktober bieten wir speziell für Sternenkind-
Eltern ein Erzählcafé im pepp Zentrum St. Johann 
an. Betroffene Eltern haben dort die Möglichkeit, in 
einer geschützten und angenehmen Atmosphäre 
über ihre Erfahrungen, ihre Trauer und ihre Gefühle 
zu sprechen. 
Unser Erzählcafé findet einmal monatlich (Don-
nerstag, 18-20 Uhr) statt und ist kostenlos! 

Wir erweitern unsere pepp Elternkurse!

Im neuen Jahr geht es nach draußen… Details zum 
Workshop „Spielen ohne Spielzeug“ findest du dem-
nächst auf unserer Homepage unter www.pepp.at!
Anmeldung und Information für alle Angebote unter 
office@pepp.at oder 06542/56531

TAGESELTERN (m/w/d)  

DEIN JOB IN DEINER HEIMATGEMEINDE

Pongau. Ab sofort. Ausbildung in drei Monaten.

Du bist ein offener und kommunikativer Mensch  
und hast Freude am Umgang mit Kindern in  
Deiner eigenen Wohnung?

Unterstütze Eltern und fördere Kinder einfühlsam, 
zuverlässig und kreativ. Komm in unser Team und 
werde Tagesmutter/Tagesvater.

JETZT INFORMIEREN & BEWERBEN! 
Hilfswerk Salzburg | Region Pongau   
06412 7977 | jobs@salzburger.hilfswerk.at
Gehalt nach SWÖ-Kollektivvertrag. 
Deine Berufserfahrung erhöht Dein Gehalt! www.hilfswerk.at

Verhalten in der Begegnungszone

Überqueren der Straße für Fußgänger: 

Manche Verkehrsteilnehmer kennen die Regeln ei-
ner Begegnungszone nicht. Insbesondere Fußgän-
ger werden in der Begegnungszone in Radstadt be-
nachteiligt. Ein Überqueren der Straße ist oftmals 
nur erschwert möglich, weil die Fahrzeuglenker 
bei Fußgängern nicht stehen bleiben. Vor allem 
Kindern muss man jederzeit das Überqueren der 
Fahrbahn ermöglichen (§ 3 StVO und § 29a StVO) 
unabhängig ob dies in einer Begegnungszone ist 
oder nicht.

Fahrradfahrer:

Fahrradlenker (Gäste und Einheimische) fahren im-
mer wieder in der Begegnungszone vom Prehauser-
platz kommend gegen die Einbahnstraße. 
Auch bei der Einbahnstraße beim Stadtteich wird 
das Verkehrszeichen „Einfahrt verboten“ oftmals 
von Fahrradlenkern ignoriert und auch der dort be-
findliche Gehweg wird von Fahrradlenkern benützt. 
Auch ist es nicht jedem erwachsenen Fahrradlenker 
geläufig, dass ein Gehsteig und gekennzeichneter 
Gehweg nur von Fußgänger u.Ä. (z.B. Scooter Fahrer) 
benutzt werden darf. 
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Am 20. Oktober 2023 
wurden im festlichen 
Ambiente der Wiener 
Hofburg engagierte Un-
ternehmerinnen und 
Unternehmen im Rah-
men der HERMES.Wirt-
schafts.Gala 2023 für 
ihre herausragenden 

Leistungen ausgezeichnet. Die Seitenalm, ein Fa-
milienhotel in Radstadt, wurde dabei mit dem be-
gehrten Hermes Employer Branding Preis geehrt. 
Diese Auszeichnung würdigt das außergewöhnliche 
Engagement der Seitenalm bei der Schaffung einer 
herausragenden Arbeitgebermarke sowie für ihre 
vorbildliche Mitarbeiterführung und -entwicklung.
Die Geschäftsführerin der Seitenalm, Anna-Elisa 
Buchsteiner, MSc MA, und Mag (FH) Nicole Pirnba-
cher, zuständig für Human Resources, nahmen den 
Preis mit großer Freude und Dankbarkeit entgegen. 

Sie betonten die Überraschung und Freude über die 
Auszeichnung und sehen sie als Bestätigung ihrer 
bisherigen Arbeit, aber auch als Verpflichtung für 
die Zukunft. Sie sind entschlossen, weiterhin an der 
Stärkung ihrer Arbeitgebermarke und Unterneh-
menskultur zu arbeiten, um talentierte Mitarbeiter 
anzuziehen und zu fördern.
Die Seitenalm zeichnet sich durch eine inspirierende 
Arbeitsumgebung aus und setzt sich kontinuierlich 
für eine offene und integrative Unternehmenskul-
tur ein. Diese Auszeichnung ist nicht nur eine Quel-
le der Freude für das Hotel selbst, sondern auch für 
die engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die täglich dazu beitragen, die Seitenalm zu einem 
großartigen Arbeitsplatz zu machen. Der Hermes 
Employer Branding Preis wird als Anerkennung für 
die herausragenden Leistungen des Hotels gewertet 
und verpflichtet das Unternehmen, auch in Zukunft 
seine Arbeitgebermarke zu stärken und talentierte 
Mitarbeiter anzuziehen.
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DOPPELTER ERFOLG FÜR LORENZ MASSER  
BEIM LANDESPREIS FOTOGRAFIE SALZBURG

Beim Landespreis der Berufsfotografen Salzburg ha-
be ich in der Kategorie Sport und Natur den 3. Platz 
erreicht. Ich freue mich sehr über die Auszeichnung 

und auf weitere spannende fotografische Projekte 
in der Zukunft. Vielen Dank für diese Anerkennung 
meiner Arbeit."
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ERÖFFNUNG „DER EXKLUSIVE SHOP“ IN RADSTADT

Am 23. November eröffnete die Lebenshilfe in 

Radstadt den „exklusiven shop“. Neben eige-

nen Produkten aus den Lebenshilfe-Werkstät-

ten werden kleine Regale als Verkaufsfläche an 

Kleinunternehmer:innen, Künstler:innen und 

Direktvermarkter:innen vermietet. Im hinteren 

Teil des Shops arbeitet eine Gruppe an aktuellen 

Aufträgen.

„Unsere Werkstätte ist schon immer im Zentrum 
Radstadts. Mit dem Shop in der Karl-Berg-Gasse 10 
haben wir nun die Möglichkeit zu noch mehr Teil-
habe und zum Austausch zwischen Kund:innen und 
Menschen mit Behinderungen“, so Hansjörg Retten-
wender, Leiter der Lebenshilfe Werkstätte Radstadt. 
In Hallein und Salzburg gibt es bereits einen ex-
klusiven shop der Lebenshilfe, nun eröffnet in Rad-
stadt ein Geschäft mit besonderen Schwerpunkten. 
Im vorderen Bereich wird ein breites Sortiment an 
handgefertigten Geschenkartikeln aus den Lebens-
hilfe Werkstätten angeboten. Zusätzlich können Re-
gale von Direktvermarkter:innen gemietet werden. 
„10 Mieter:innen sind schon gefunden, die ihre hoch-
wertigen Produkte im exklusiven shop anbieten 
werden. 5 Regale sind noch frei“, so Barbara Weiser 
vom exklusiven shop der Lebenshilfe. Nachhaltig-
keit und Regionalität spielen bei der Auswahl der 
Shop-Partner:innen eine Rolle. Mieter:innen sind 
zum Beispiel „Stielsicher Floristik“, „vielSeifig“, ver-
schiedene Keramik- und Schmuck-Künstlerinnen, 
Häkelprodukte und Carlossi-Café. 

Gelebte Inklusion und ein Schrank voller Schätze
Im hinteren Teil des Shops wird eine kleine Gruppe 
Menschen mit Behinderungen arbeiten und auch für 
die Shop-Betreuung verantwortlich sein. Jede Shop-
Partnerin und jeder Shop-Partner bekommt seine 
eigene Ansprechpartner:in für die Regal-Betreuung 
zur Seite gestellt. 
Exklusiv ist der Shop auch durch einige Besonderhei-
ten: So wird in einem „Schrank voller Schätze“ eine 
Geben-Nehmen Ecke eingerichtet, in der jeder/jede 
kleine, schöne Dinge hinbringen und auch nehmen 
kann. Ganz unkompliziert. Bei der Zimmerpflanzen-
börse können Pflanzenableger einfach mitgenommen 
werden. Und gleich beim Eingang gibt es eine gemütli-
che Ecke mit dem „Spiel des Monats“. Während die El-
tern in Ruhe unter den angebotenen Geschenksideen 
schmökern, sind die Kinder mit dem von der Lebens-
hilfe hergestellten Brettspiel beschäftigt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

10        AUS DEM STADTAMT

Wohnerlebnisse
aus Meisterhand!
Raumausstatter & Tapezierermeister

Helmut Gappmaier
5550 Radstadt | Hofhaimergasse 14 
Tel.: +43 6452 4386
Email: info@raumausstatter-gappmaier.at
www.raumausstatter-gappmaier.at

60 Jahre Firma Gappmaier
35 Jahre Helmut Gappmaier

Freuen sich auf die Arbeit im „exklusiven 
shop“: Barbara Weiser (Unterstützerin), Margret 
Schlick und Michael Steger. � Foto: Lebenshilfe Salzburg
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EIN ERFOLGREICHES KULTURJAHR GEHT ZU ENDE. 

Wir danken allen Besucherinnen und Besuchern für 
die zahlreichen Besuche unserer Konzerte, Lesun-
gen, Kinovorstellungen und des 22. Filmfestivals im 
„schönsten Kinosaal Mitteleuropas“. Großer Beliebt-
heit erfreute sich in diesem Jahr die Einführung ei-
nes Kinotermines am Nachmittag für Senior:innen 
und für jene die Abends nicht mehr gerne aus dem 
Haus gehen sowie die Familienkino-Vorstellungen 
an den Nachmittagen.

Donnerstag, 30. 11., 19.30 Zeughaus am Turm

LESUNG Robert Kleindienst DAS LIED DAVON, 
Roman, Laurin Verlag 2023
Musik: Andrea Stöger, Harfe
Der in Radstadt aufgewachsene Autor Robert Klein-
dienst erzählt in seinem neuen Roman eine erstaun-
liche Lebensgeschichte: Ende der 60er Jahre kehrt 
sein Protagonist Luis, an den Ort seiner Kindheit in 
Tirol zurück. Gemeinsam mit seinem Pflegevater 
macht sich Luis auf Spurensuche nach dem Geburts-
ort seiner leiblichen Mutter. Ein berührender Roman 
über die Kraft der Familienbande! 

Montag, 4. 12., 18. – 21.00 Stadtbibliothek Radstadt

WORKSHOP Weihnachtspost anders - DIY Edition 
mit Stadtschreiberin Siljarosa Schletterer
Wer hat Lust selbst gestaltete Weihnachts- und 
Neujahrswünsche zu verschicken und die eigenen 
schriftstellerischen Talente zu vertiefen? 
Mitzubringen: das Lieblingsschreibgerät, Schere, 
Papiere, Karton, Stifte und Malutensilien verschie-
dener Art. Teilnehmer:innen: max. 12, Beitrag: 10,00
KINO im November und Dezember

Sonntag, 26. 11., 11.00 

FILMMATINEE VIENNA CALLING

Mittwoch, 29. 11., 18.00, Kino im Turm

16 TAGE DER GEWALT GEGEN FRAUEN (25.11. – 10.12.)
PRECIOUS_LIEBEnsWERT OmU, Kooperation mit 
FrauenservicestelleKokon 

Mittwoch, 29.11., 20.00 

SOPHIA, DER TOD UND ICH OdF

Mittwoch, 06.12., 19.30 

ANATOMIE EINES FALLS OmU

Mittwoch, 13.12., 14.00 & 19.30

SENIOR:INNENKINO EIN GANZENS LEBEN OdF

Freitag, 15.12., 16.00 

DAS FLIEGENDE KLASSENZIMMER ab 10

Freitag, 15.12., 19.00 BARBIE OmU

Mittwoch, 20. 12., 16.00 FAMILIENKINO 

YUKU DIE BLUME DES HIMALAYA ab 5

Mittwoch, 20. 12., 19.30 

WIE KOMMEN WIR DA WIEDER RAUS?

KUNST & KULTUR – schenken und genießen!

Die neue Jahreskarte 2024 ist ab sofort erhältlich! Gültig bereits ab 1. Dezember 2023! Jahreskarte: € 140,00 Euro
Freier Eintritt zu mehr als 60 x Kulturvergnügen im Jahr (Kino, Konzerte, Lesungen…) 50 % Ermäßigung 

Paul-Hofhaimer-Tage und Filmfestival Radstadt
Info: an der Abendkassa oder Telefon 06452/7150 Oder per E-Mail: office@daszentrum.at

Foto: Michael Namberger
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GRÜSS GOTT!

Mein Name ist Friedrich Röß-
ler, ich bin 37 Jahre alt und 
seit 1. September 2023 zwei-
ter Pfarrer der evangelischen 
Pfarrgemeinde Schladming. 
Damit bin ich schwerpunkt-
mäßig der Pfarrgemeinde Rad-
stadt-Altenmarkt zugeteilt, 

die eine Filialgemeinde der Schladminger Pfarrge-
meinde ist. Das evangelische Pfarrgemeindegebiet 
von Radstadt-Altenmarkt erstreckt sich über den ge-
samten Ennspongau mit den Orten Radstadt, Alten-
markt, Reitdorf, Flachau, Eben, Mandling, Forstau, 
Untertauern und Obertauern - als gebürtiger Ober-
österreicher eine noch weitgehend unbekannte Ge-
gend für mich, die ich aber sehr gerne kennen lernen 
möchte. Ich komme aus einem evangelischen Pfarr-
haus: Mein Vater war bereits evangelischer Pfarrer, 
ebenso mein Groß- und auch mein Urgroßvater. Von 
Klein auf bekam ich viel vom christlichen Glauben 
mit. Dank dem glaubhaften Zeugnis meiner Eltern, 
Großeltern und anderer Angehörigen meiner Ver-
wandtschaft wurde in mir schon früh ein kindlicher 
Glaube an Jesus Christus geweckt. Dieser wurde 
durch das vielfältige gemeindliche Angebot in der 
Pfarrgemeinde vertieft und gereift. Mein Entschluss, 
Theologie auf Pfarramt zu studieren, fiel in der Zeit 
meines Rechtspraktikums in Steyr, nach dem Ende 
meines Jus-Studiums. Dort wurde mir klar, dass ich 
Menschen nicht be- und verurteilen möchte, son-
dern besser seelsorgerlich und diakonisch begleiten 
will. Dabei ist es mir ein großes Anliegen, Menschen 
zum Glauben an Jesus Christus einzuladen. Aus 
diesem Grund fing ich im Wintersemester 2013/14 

mein Theologiestudium in Tübingen an, nachdem 
ich zuvor wegen der Pflege meiner sterbenden Oma 
in Deutschland ansässig geworden war. Seit Febru-
ar 2020 bin ich mit meinem Studium fertig und seit 
März 2020 im Pfarramt im Österreich. Nun freue ich 
mich, Sie näher kennen zu lernen!
In Vorfreude auf viele Begegnungen grüße ich Sie 
ganz herzlich, Ihr Pfarrer Friedrich Rößler

Terminvorschau 
Evangelische Kirchengemeinde Radstadt:

Sonntag, 19. November 9:30Uhr
Amtseinführung der neu gewählten Gemeindever-
tretung und des Presbyteriums; Einführung Irmgard 
Vorderegger in das Lektorenamt; Wir feiern an diesem 
Termin außerdem Ewigkeitssonntag mit Abendmahl.

1. Advent: Abendgottesdienst
Sonntag, 03. Dezember 17:00Uhr
mit Büchertisch und Bazar von Keramiken/Bildern 
der Radstädter Künstlerin Malinde Sprung
anschließend Punsch und Glühwein im Pfarrsaal

Sonntag, 17. Dezember 9:30Uhr
mit Büchertisch und Bazar von Keramiken/Bildern 
der Radstädter Künstlerin Malinde Sprung

Heilig Abend: Familiengottesdienst
Sonntag, 24. Dezember 16:00Uhr

1. Weihnachtsfeiertag
Montag, 25. Dezember 9:30Uhr
mit Abendmahl

Silvester
Sonntag, 31. Dezember 17:00 Uhr

Bauhofstraße 19 | 5550 Radstadt 
0664/226 55 66 | info@holzbau-radstadt.at

www.holzbau-radstadt.at

- Holzbau Radstadt
- Meisterbetrieb
- Planung
- Ausführung
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Beschenkt mit Gottes Leben in der Taufe:
13.08.2023 Robin Schönfeld
Sohn von Wolfgang Gell und Jasmin Schönfeld
02.09.2023 Martin Voit
Sohn von Marc Praschberger und Melanie Vogt
10.09.2023 Anna Steger
Tochter von Andreas Steger und Angelika Jantscher
29.10.2023 Franz Bernhard Langegger
Sohn von Franz Kahr und Laura Langegger
29.10.2023 Max Johann Eggenhofer
Sohn von Hannes und Carina Eggenhofer

RÖM.-KATH. PFARRBRIEF
Freud und Leid in unserer Pfarre

In die Ewigkeit vorausgegangen sind:  
03.08.2023 Marianne Kuca im 81. Lebensjahr
07.08.2023 Susanne Wartner im 90. Lebensjahr
17.08.2023 Mag. Gudrun Pflüger im 51. Lebensjahr
25.08.2023 Siegfried Schmidthammer im 72. Lebensjahr
17.10.2023 Karl Wartner im 92. Lebensjahr
19.10.2023 Zäcilia Dengg im 80. Lebensjahr
22.10.2023 Franz Gappmaier im 83. Lebensjahr
23.10.2023 Cyriak Pichler im 78. Lebensjahr
25.10.2023 Elfriede Schmidthammer im 68. Lebensjahr
29.10.2023 Gerhard Schiefer im 78. Lebensjahr

Liebe Bevölkerung von Radstadt,
zu Beginn der Adventzeit richte  

ich an alle einen herzlichen Gruß!
Wir alle sehnen uns nach Freude und Frieden.  

Dieses Gut ist in unserer Zeit durch die  
Geschehnisse in der Welt schwer gedämpft.

Weihnachten ist ein Fest des Friedens.  
Möge diese Wirklichkeit für uns alle wahr  

werden im Großen wie im Kleinen.

Herzlichst, Euer Pfarrer

Mag. Frank Cöppicus-Röttger

Das Sakrament der Ehe haben sich einander  
gespendet und damit Liebe und Treue  
versprochen:
26.08.2023 Candy und Annemarie Neumann, geb. Scheucher
16.09.2023 Markus und Klara Tripolt, geb. Mitterwallner
23.09.2023 Daniel und Valentina Listberger, geb. Strobl
07.10.2023 Dalibor, geb. Jankovic und Tanja Unterberger
14.10.2023 Michael und Vera Stiegler, geb. Oberkofler

90. Geburtstag
Rosalia Kretschetow
Goldene Hochzeit
Ingrid Mag. und Franz Mag. Weissensteiner
Ingrid und Karl-Heinz Hubacek Mag.
Christine und Johann Grüßer
Christine und Gerhard Schnell
Katharina und Georg Buchsteiner
Eiserne Hochzeit
Josef und Maria Müller
Diamantene Hochzeit
Herta und Heimo Mooslechner

WIR GRATULIEREN...

Was man tief in seinem Her-
zen trägt, kann man durch den 

Tod nicht verlieren.
Es ist schwer, einen geliebten 
Menschen gehen zu lassen. 
Dennoch ist es tröstend zu er-

fahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung 
unserem lieben Franz entgegengebracht wurde.

Die Trauerfamilie Gappmaier 
Gappmaier Franz

*  10.11.1940          +  22.10.2023

Herzlichen Dank

Schlager Wilfried 60er
Im November gratulierte Bürger-
meisterin Katharina Prommegger 
Herrn Schlager Wilfried zu seinem 
60er. Er war von März 2005 bis Jän-
ner 2016 als Gemeindevertreter der 
Gemeinde Radstadt sehr verbunden.

Wir gratulieren Markus  
Klostermann zum  
Abschluss seines  

Studiums an der Tu Graz 
mit dem Titel  

Diplom Ingenieur.

95. Geburtstag
Maria Reithofer
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ADVENTMARKT

Am 2. Dezember wer-
den auch heuer wieder 
unsere selbstgebacke-
nen Lebkuchen am 
Weihnachtsmarkt ver-
kauft. Alle Kindergar-
tenkinder waren mit 
vollem Eifer beim Kne-

ten, Ausstechen und Verzieren der Lebkuchen dabei.
Um 17 Uhr findet im Turm das Puppentheater „Kas-
perl und die Sternenkinder“ statt. Dazu sind alle Kin-
der herzlich eingeladen.
Das Kindergartenteam freut sich auf euer Kommen.

HUNDEBESUCH

Am 09.11.2023 bekam die Elefantengruppe ganz be-
sonderen Besuch von Lilo, Bumble und Balou. Sophie 
Scheiber besuchte uns am Vormittag mit ihren zwei 
Therapiehunden Bumble und Balou sowie mit Lilo. 
Die Hunde führten verschiedene Tricks und Kunst-
stücke vor und bekamen natürlich von den Elefan-
tenkinder genug Kuscheleinheiten. Danke an So-
phie Scheiber für den schönen Vormittag!

NÜSSE SAMMELN

Im Oktober durften wir, die Katzenkinder, bei Karin 
Bürgler im Garten Walnüsse sammeln. Es war für die 
Kinder ein besonderes und aufregendes Erlebnis. Nach-
dem wir die Nüsse getrocknet, gereinigt und natürlich 
gekostet hatten, durfte jedes Kind ein Säckchen Wal-
nüsse mit nach Hause nehmen. Danke, liebe Karin…

VOLKSSCHULKINDER TREFFEN LANDWIRTE

Das Bewusstsein und die Bedeutung der heimischen 
Landwirtschaft für die junge Generation stand bei 
der Radstädter Bauernschaft in den vergangenen 
Wochen in der Volksschule Radstadt am Programm. 
Die verschiedenen Wirtschaftsweisen und Abläu-
fe auf unseren Betrieben haben wir in den unter-
schiedlichen Jahrgängen erarbeitet und dadurch 
den Kindern in jeder Schulstufe, von der 1. bis zur 
4. Volksschule einen Einblick in unsere alltägliche 
Arbeit am Bauernhof und generell Einsicht in die 
Landwirtschaft ermöglicht. 

Mit unterschiedlichen Projekten ist es uns Bäuerin-
nen und Bauern gelungen die Kinder gemäß ihres 
Entwicklungsstandes abzuholen, auf ihrem Wissen 
aufzubauen und die Möglichkeit zu schaffen, dass in 
jeder Schulstufe die Landwirtschaft einen Platz im 
Lehrplan der Kinder bekommt.  
Wir erhoffen uns, dass wir durch unsere Aktivitäten 
den jungen Menschen die Bedeutung und Wichtig-
keit einer regionalen Landwirtschaft vermitteln 
konnten, denn die Kinder von heute sind unsere 
Konsumenten von morgen.
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GEMEINSAMES SINGEN MIT DEN KINDERGARTENKINDERN

Wir freuen uns, dass die Kindergartenkinder mit ih-
ren Pädagoginnen unserer Einladung zu unserem 
gemeinsamen Singen am 17.10.2023 gefolgt sind. Die-
ses Projekt soll den nächsten Schulanfänger*innen 
bereits einen Einblick in unseren Schulalltag geben. 
Sowohl im Kindergarten als auch in der Schule wur-
de das Herbstlied vom Apfelmäuschen vorbereitet. 
In der Aula der Volksschule versammelten sich dann 
alle Kinder gemeinsam und bildeten so einen gro-
ßen Chor. Insgesamt ertönten 265 Kinderstimmen, 
die von Frau Feldhofer dirigiert und von Frau Hau-
ser und Frau Purker musikalisch untermalt wurden. 
Im Anschluss gaben die Schüler*innen der Volks-

schule noch ein Hexenlied zum Besten, das bei den 
Kindergartenkindern großen Anklang fand. Es war 
eine sehr schöne gemeinsame Singeinheit und wir 
freuen uns auf weitere Aktivitäten mit den künfti-
gen Schulanfänger*innen aus dem Kindergarten.

WANDERUNG ZU EINEM RADSTÄDTER ORIGINAL 

Die 4b Klasse wander-
te im September in die 
Werkstatt zum überre-
gionalen Spezialisten 
Sauschneid Sepp, der 
angesehen ist für wohl-
riechendes und gesund-
heitsförderndes Zirben-

holz. Auf dem gewählten Wanderweg boten kurze 
Stopps Anlass, um sich in der Umgebung geographisch 
zu orientieren und vorherrschende Gerüche intensiv 
zu erspüren. Neben einer atemberaubenden Aussicht 
über Radstadt und auf den Dachstein, lauschten die 

Kinder Sepps spannenden, lehrreichen und humorvol-
len Geschichten. Er erzählte über seinen Werdegang 
und über die Hintergründe seiner aus Zirbe gefertig-
ten Kunstwerke. Die Natur, das Wachstum der Bäume 
und das in der Zirbe enthaltene Öl wurden von Sepp 
dabei besonders ins Augenmerk der Kinder gerückt. 
Anhand seiner Kunstwerke konnten sie eindrucksvoll 
verschiedene Eigenschaften des verarbeiteten Zir-
benholzes kennenlernen, mit ihren eigenen Händen 
begreifen und den intensiven Geruch des Zirbenöls 
wahrnehmen. Ein herzliches Danke an Sauschneid 
Sepp, der dieses einmalige Wander-Zirben-Erlebnis für 
die Kinder und ihre Begleiterinnen ermöglichte.

MINT- BRÜCKEN BAUEN, LERNEN UND STAUNEN

Für die Schulkinder der 4a und 4b Klasse stand im 
Rahmen der flexiblen MINT-Stunden das Thema 
Brückenbau am Programm. Als Einführung dienten 
zwei Lehrfilme über verschiedene Brückentypen 
und Konstruktionsprinzipien. Im Anschluss bauten 
die Kinder eine Da-Vinci-Brücke, zuerst als kleines 
Modell, dann als begehbare Variante. Die Beson-

derheit an dieser Art von Brücke ist, dass sie ohne 
Nägel und Schrauben auskommt. Sie ist so konstru-
iert, dass sie von selbst zusammenhält. Es war eine 
spannende, pädagogisch wertvolle Aktivität, die den 
Schulkindern Einblicke in die Welt des Ingenieur-
wesens gab und gleichzeitig die Zusammenarbeit 
und Kreativität förderte.
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AUS DEN MUSIKKLASSEN

Die jungen musikbegeisterten Schüler:innen der Musik-
Mittelschule veranstaltet mit ihren Musiklehrer:innen 
am 29.11.2023 und 01.12.2023 drei weihnachtliche Kon-
zerte. Das gesamte Musik–Team der MMS mit ihren 
Musikschüler: innen wird beim diesjährigen Weih-
nachtszauber ein abwechslungsreiches Konzertpro-
gramm zu ihrem Besten geben. Die Schulgemein-
schaft freut sich auf viele Besucher:innen!

Aufnahmeprüfungen Musikklasse 2024/25

Die Arbeit mit den musikbegabten Jugendlichen be-
reitet unserer Schulgemeinschaft viel Freude und be-
reichert den Schulalltag. Sie können ihr Kind online 
über unsere Homepage anmelden. Die Eignungsprü-
fungen finden am 22.01.2024 und 23.01.2024 statt, bei 
der die rhythmischen, gesanglichen und instrumen-
talen Begabungen ihres Kindes nach einem Kompe-
tenzraster bewertet werden. Weitere Informationen 
rund um die Aufnahmeprüfung finden Sie auf unse-
rer Schulhomepage: www.mms-radstadt.at

SCHÜLERLIGA FUSSBALL

Nach einigen Jahren Dornröschenschlaf wird heuer 
die „Schülerliga-Fußball“ an der MMS Radstadt mit-
tels Engagements von Kollegen Paul Taferner wieder 
als „Unverbindliche Übung“ angeboten.
Bei einer Herbst- und Frühlingsrunde treten dabei 
jeweils vier Mannschaften aus dem Bezirk Pongau 
gegeneinander an. In der Wintersaison können die 
Fußballer ihre Leistungen bei einem Hallenturnier 
in Bischofshofen unter Beweis stellen und zum Ab-
schluss der Saison treffen die Mannschaften noch 
einmal bei einem Kleinfeldturnier in Bad Hofgastein 
aufeinander. 

Die MMS Radstadt möchte sich hiermit auch ganz 
herzlich bei dem Fußallclub UFC Radstadt bedan-
ken, welcher uns die Trikots und den Fußballplatz 
für unsere Spiele zur Verfügung stellt. Ohne die 
Mithilfe des UFC Radstadt wäre die Teilnahme an 
der Schülerliga nicht möglich. Für das kommende 
Schuljahr wünschen wir unseren Sportlern noch 
viele spannende Duelle und vor allem eine verlet-
zungsfreie Fußballsaison.

SOZIALES LERNEN

Gemeinsam wachsen – 

Soziales Lernen als Grundstein unserer Bildung 

Unsere Schule setzt auf soziales Lernen, um 
Schüler:innen zu verantwortungsvollen Gemein-
schaftsmitgliedern zu formen. Schon ab der ersten 
Klasse fördern wir mit dem Projekt „Soziales Lernen“ 
das Gemeinschaftsgefühl, ergänzt durch eine wö-

chentliche Stunde zur Persönlichkeitsentwicklung. 
Die „Unverbindliche Übung - Peer Mediation“ bildet 
Schüler:innen zu Mediatoren aus, die Konflikte un-
ter Gleichaltrigen schlichten und so das Vertrauen 
stärken. Für den heurigen Lehrgang haben sich 22 
Schüler:innen für die Ausbildung als Mediatoren an-
gemeldet.
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BERUFSPRAKTISCHE TAGE 
DER 4. KLASSEN

An der MMS-Radstadt 
findet jedes Jahr 
zu Schulbeginn das 
Schnuppern der 4. 
Klassen statt.
Die Schüler:innen kön-
nen in der ersten Schul-
woche den selbstge-
wählten Wunschbe-
trieb kennenlernen. 
Während dieser drei 

Tage wird den Schüler:innen eine Lehrperson, als 
Coach zur Seite gestellt. Diese Schulveranstaltung 
bietet eine praxisnahe Hilfestellung bei der Berufs-
wahl und die Jugendlichen erhalten dadurch die 
Möglichkeit, einen Einblick in die Berufswelt zu 
bekommen. Vertrete:innen der Wirtschaft helfen so 
mit, die Berufswahlentscheidung der jungen Men-
schen zu begleiten und zu erleichtern. Wir möchten 
uns auf diesen Weg recht herzlich bei Kollegin Sonja 
Kainhofer, unserer Bildungsberaterin und Koordina-
torin für das Unterrichtsfach „Berufsorientierung“ 
und bei allen teilnehmenden Betrieben bedanken.

„DER HERBST ZIEHT IN 
UNSERE SCHULE EIN“

Die Kreativgruppen des 
Schwerpunktes der 3. Klas-
sen fertigten heuer wunder-
schöne Kreationen an. Mit 
verschiedenen Naturma-
terialien und Blumen ent-
standen atemberaubende 
Gewänder für unsere “Wal-
delfen” – Bravo!

Wir möchten uns recht herzlich beim TVB Alten-
markt für die Leihgabe der Modepuppen bedanken!

SONDERSCHULE RADSTADT

Im Schuljahr 2023/24 besuchen 68 Schüler:innen die 
Allgemeine Sonderschule Radstadt, sie kommen aus 
dem gesamten Ennspongau und werden von einem 
interdisziplinär zusammengesetzten Team unter-
richtet und begleitet. 
Langeweile kommt selten auf und so war schon in 
den ersten Wochen jede Menge los an unserer Schule. 

Unterwegs in der Natur!

Sich draußen zu bewegen und etwas hautnah und 
gemeinsam zu erleben, ist für das Lernen sehr wich-
tig. So fand unser erster Wandertag im Gebiet rund 
um die Gnadenalm statt. Alle Klassen waren mit da-
bei. Einige Gruppen wanderten zum Johanneswas-
serfall, die anderen erkundeten den Erlebnisweg 
„Alles Alm“. Ein toller Tag für die ganze Schule! 
Auch unsere Känguru-Klasse machte einen tollen 
Ausflug und besuchte am Wagrainer Hühnerhof vier 
Wallabies. Das sind kleine Kängurus, und das passt 
wohl ganz genau für unsere Kids aus der Känguru-
klasse. Die Schüler:innen der Oberstufe beschäftig-
ten sich im Herbst intensiv mit dem Thema „Wald“. 
Deshalb bot es sich an, an einer waldpädagogischen 
Führung – durchgeführt von den Österreichischen 
Bundesforsten – teilzunehmen. Vielen Dank an 
Herrn Kurt Nagl, der diese tolle Führung gemacht 
hat. Die Jugendlichen waren begeistert. 

Kirchtag in Eben!

Auch in diesem Jahr durfte unsere Schule wieder 
mit dabei sein. An unserem Stand – dieser wurde 
uns von den Feuerschützen Eben zur Verfügung ge-
stellt – bereiteten unsere Lehrerinnen Blattlkrap-
fen mit Sauerkraut zu. Wir konnten uns über viele  
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hungrige Besucher:innen freuen. Ein toller Erlös 
wurde erzielt. In diesem Jahr werden wir damit 
Therapiematerialien für unsere Kids mit Körperbe-
einträchtigungen anschaffen. Wir möchten uns an 
dieser Stelle noch einmal bei allen bedanken, die 
uns unterstützt haben. Nicht unerwähnt soll blei-
ben, dass wir auch in diesem Jahr durch wirklich 
sehr großzügige Spenden unterstützt wurden. Damit 
wird vieles möglich werden. 

Fit für Arbeit & Beruf!

Berufsorientierung 
und Berufsvorberei-
tung werden an un-
serer Schule großge-
schrieben. So konn-
ten die Schüler:innen 
der Berufsvorberei-
tungsklasse und der 
Abschlussklasse 
drei Tage vor den 
Herbstferien in ver-
schiedenen Betrie-
ben in der Region 
ihre ersten Schnup-

pertage absolvieren. Wichtige Einblicke in die Beruf- 
und Arbeitswelt wurden dabei gewonnen. Betreut 
und begleitet wurden sie dabei von unseren Berufs-
orientierungslehrerinnen. 
Aber auch in der Schule ist zu diesem Thema jede 
Menge los. An den Praxistagen in der Schule erzeu-
gen die Jugendlichen Produkte für unseren Ver-
kaufsstand, erledigen die Schulwäsche oder produ-
zieren Torten und Kuchen auf Bestellung. Nebenbei 
wird auch noch einmal wöchentlich eine gesunde 
Jause für die ganze Schule zubereitet oder es werden 
die Wände im Schulhaus frisch gestrichen. Nicht zu 
vergessen unser Café Wunderbar, das einmal im 
Monat stattfindet. Hier wird ein echter Kaffeehaus-
betrieb simuliert und die Jugendlichen überneh-
men dabei alle anfallenden Aufgaben und Arbeiten. 
Besonders bedanken wollen wir uns auch noch bei 
Familie Kohler aus Eben, denn hier dürfen die Ju-
gendlichen einmal wöchentlich, in einem echten 
Kaffeehaus mithelfen. 

Besuch von der Polizei!

Sich sicher auf der Straße und im Verkehr zu be-
wegen, muss geübt sein! Deshalb besucht uns jedes 
Jahr eine Polizistin der Polizeiinspektion Radstadt, 
die genau das mit den Kindern bespricht und auch 
praktisch übt. Ein großes Dankeschön dafür. 

Mach mehr draus!

Zum Schluss möchten wir noch von unserem neues-
ten Vorhaben berichten. Das Thema Umweltbildung 
ist uns sehr wichtig.  Deshalb räumen wir auf und 
machen mehr draus! Wir sammeln, wenn wir drau-
ßen unterwegs sind, Müll auf. Dieser wird anschlie-
ßend gewogen, getrennt und richtig entsorgt. Wir 
sind schon neugierig, wie viel achtlos weggeworfe-
nen Abfall wir im Laufe des Schuljahres wohl finden 
werden. 
Außerdem widmen wir uns dem Thema „Upcycling“. 
Aus „Alt mach Neu“ lautet hier das Motto. Wir wollen 
aus „Abfall“ etwas Neues und Wertvolles herstellen. 
Auf tolle Produkte kann man sich freuen! Die ersten 
Kochschürzen aus alten Jeans sind schon fertig.

Das gesamte Team der ASO Radstadt wünscht allen fro-
he Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.
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DAS JAHR DER 80ER

Der Absolventenverein und die Schulgemeinschaft 
des PdC BORG Radstadt freuen sich sehr verdienten 
Persönlichkeiten, renommierten fachlichen Exper-
ten und lieben Kollegen zum 80. Geburtstag gratulie-
ren zu dürfen. Nach Karl-Heinz Hubacek und Herwig 
Pötzi begrüßen wir auch Harald Breymann und Die-
ter Pflüger in diesem illustren Kreis.
Herzliche Gratulation!
Wir wünschen alles Gute, viel Gesundheit und viele 
nette Begegnungen mit ehemaligen Schülerinnen 
und Schülern, sowie der Kollegenschaft!

MATURABALL 23/24 

The Golden Times -  Let ś Party Like Gatsby

Am 4.11.2023 luden 42 junge Damen und Herren der 
8a und 8b Klasse des PdC BORG Radstadt zu ihrem 
Maturaball in die Festhalle Altenmarkt.

RADIO IM ZENTRUM

Die aktuelle Ausgabe der Radiosendung „Radio im 
Zentrum lost & found“ stellt das PdC BORG Radstadt  
in den Mittelpunkt. 
Als Sendungsgestalter fungiert der Radstädter Otto 
Fritsch. Er wurde durch einen Zeitungsartikel auf 
das Musikvideo der Schülerinnen des Moduls „Mu-
sikproduktion“ aufmerksam. Die Modulgruppe ge-
wann mit dem Musikvideo zum selbst komponier-
ten „EU-Song“ im vergangenen Schuljahr den 1. Preis 
beim „EU Online-Video-Wettbewerb“ des Landes 
Salzburg. Der Song gefiel Otto Fritsch so gut, dass 
er sich dazu entschloss, diesen in seiner Radiosen-
dung zu präsentieren. 
Otto kam an die Schule, um die Schülerinnen zu 
interviewen und für die Schülerinnen war es eine 
besondere Ehre, dass sie nochmals über die Arbeit 
zu ihrem Musikvideo berichten durften. Neben den 

Schülerinnen kommt in der Sendung auch der Gitar-
renlehrer Markus Stemberger zu Wort. Er präsentiert 
seine eigene Musik und spricht über die Arbeit mit 
der Schulband. Ein ehemaliger Schüler, der in der 
Schulband unter der Leitung von Herrn Stemberger 
mitgewirkt hat, ist der Altenmarkter Stefan Harml. 
Stefan stellt seine Single „Hoit mi fest“ vor. 
Des Weiteren ist in der Sendung Musik von ehemali-
gen Schülern zu hören, die im Musikgeschäft Fuß ge-
fasst haben, wie zum Beispiel Musik von Max Bieder, 
der mit den Bands „Klimmstein“ und „Alle Achtung“ 
große Erfolge gefeiert und Chart-Hits gelandet hat.
Die Sendung ist online unter diesem Link abrufbar:
https://cba.fro.at/638851
An dieser Stelle ein herzlichen Dankeschön an Otto 
Fritsch für die Gestaltung der Sendung.

Christoph Wohlschlager



20          AUS DEM STADTAMT20       SCHULEN

MUSIKUM RADSTADT

Das neue Schuljahr hat begonnen und damit fördern 
wir wieder die kreativen Fähigkeiten unserer jungen 
Musikerinnen und Musiker.
In diesem Musikumjahr belegen 211 Schülerinnen 
und Schüler das Angebot des Musikum. Eine erfreu-
liche Zahl, die belegt, dass Musik für die gesamte 
Entwicklung eines Menschen sehr wichtig ist.
Einige dieser Schüler:innen wenden sich auch 
einer Ausbildung als Musiker zu. Der Beruf als 
Musiker ist sehr vielschichtig. Einerseits als 
Orchestermusiker:in, als Solist:in und dem kreati-
ven Beruf als Musiklehrer:in. 
Jeder von uns hat ein Hobby, dieses man in der Frei-
zeit tätigt. Wenn das Hobby Musik ist, kann man es 
auch zum Beruf machen. Die kommenden Jahre zei-
gen die Zahl der Pensionierungen im Allgemeinen 
und auch so an der Musikschule. Falls Ihr Kind Inte-
resse an einer Ausbildung zeigt, dann unterstützen 
Sie bitte unbedingt diesen Wunsch. Sie werden se-
hen, dass Sie ihrem Kind eine große Freude bereiten. 
Katharina Mitterwallner hat sich Ihrer Leidenschaft 
verschrieben und nach ihrer bestandenen „Goldprü-
fung“ am Klavier und ein Jahr davor an der Orgel, 
die Ausbildung am Mozarteum begonnen. Seitens 

des Musikum gratulie-
re ich sehr zur erbrach-
ten Leistung, bedanke 
mich auch bei Ihrem 
Lehrer, Ralf Halk und 
wünsche Ihr alles Gute 
für die Ausbildung.
Wenn Sie Fragen zur 
Ausbildung haben, 

dann wenden Sie sich an die Instrumentlehrenden 
oder an mich.
Warter Burgi hat mit dem Eintritt in die Pension die 
Tätigkeit als Musiklehrerin in Radstadt beendet. Ich 
möchte mich im Namen von Generationen von Mu-
sikern bei Burgi für ihr Wirken bedanken. Burgi ist 
und bleibt eine musikalische Institution in Radstadt.
Neben den verschiedenen Klassenabenden, Schü-
lerkonzerten steht in diesem Schuljahr wieder das 
„Klangvolle Radstadt“ am Programm. Am 25.Mai 
2024 werden alle Schultypen in Radstadt, die Stadt-
kapelle und die Lebenshilfe, die in Innenstadt zum 
Klingen bringen.

Es ist mir auch ein Anliegen, mich bei Landesrat 
Mag. Christian Pewny für die Unterstützung seitens 
der Stadtgemeinde Radstadt zu bedanken. Musik 
war für Christian immer wichtig und daher konnten 
wir immer auf seine Unterstützung und die der Ge-
meindevertretung zurückgreifen. Vielen Dank und 
alles Gute für die Tätigkeit als Landesrat.
Auch die Nachfolgerin, Katharina Prommegger, hat 
ein „Ohr“ für das Musikum. Seitens des Teams des 
Musikum bitte ich um die weitere Unterstützung für 
die Anliegen des Musikums.
Im Namen des Musikum wünsche ich allen ein fro-
hes Weihnachtsfest und ein gutes- musikalisches 
neues Jahr 2024. 

Anton Mooslechner
Dir. Musikum Altenmarkt | Radstadt
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DER 1. GEBURTSTAG IM ENNSPONGAU

Wir alle kennen das Gefühl, dass manche Dinge zeit-
lich schwer einordenbar sind: 
Einerseits sind wir nach einem Jahr noch immer 
„Pfadfinderküken“, andererseits können (und wol-
len) wir uns die Zeit ohne oder vor der Gründung un-
serer Gruppe gar nicht mehr vorstellen.
Was haben wir alles erlebt: Stadt- und Geländespie-
le, Teilnahme am Radstädter Kinderfest und am 
Altenmarkter Kultursommer, Versprechensfeiern, 
den BiWiWö Tag am PUR, den Besuch der Gruppe 
Seenland, die erste Jahreshauptversammlung mit 
Wahl unseres Elternrates, Kurse und Seminare, Pla-
nungen, Gruppenräte. Und so nebenbei auch noch 
die Heimstunden mit Bibern, WiWö und GuSp mit 
spielen, basteln, Kochen, Erprobungen, Ortserkun-
dungen, Knoten und Bünden, Bodenzeichen, Pflan-
zen erkunden, Regen und Sonne und so vieles mehr.
Wir sind eine Gemeinschaft geworden. Die Kinder 
sind in Familie, Rudel, Patrulle angekommen und 
unser Team wächst zusammen. In der Öffentlichkeit 
hören wir kaum noch: „Pfadfinder? Kenn ich nur aus 
dem Fernsehen – die gibt’s wirklich?“ Sondern viel 
öfter: „Ah. Die Pfadfinder. Schön, dass ihr da seid! 
Hättet ihr noch Platz für mein Kind?“

Und all das gehört gefeiert!!

Am 25. 2. luden wir Kinder aus anderen Gruppen und 
(Noch)Nicht-PfadfinderInnen aus unserer Region 
ein, uns in den Fichtelwald zu begleiten. Den gan-
zen Tag erledigten die Kinder Aufgaben bei 8 Statio-

nen (so ein Zufall, natürlich zu den Themen unserer 
Schwerpunkte). Zu Mittag gab’s Erdäpfelgulasch und 
zum Abschluss noch Geburtstagsmuffins und Disco.
Für uns war das ein großartiger Tag und ein tolles 
Fest mit fast 100 Kindern! War’s das? Nein! Aktuell 
arbeiten wir an unseren Panda-Batches, es wird ein 
Biberschläfchen geben, im Juli fahren wir mit Wi-
Wö und GuSp auf Lager. Einige von uns sind auch im 
Team am TOGETHER2023. Nicht die Ideen gehen uns 
aus, wir haben zu wenige Heimstunden…
Mit einem lautstarken D-A-N-K-E!!!! an alle, die uns 
bei unseren Anfängen begleitet haben, freuen wir 
uns auf das gemeinsame zweite Jahr!

Arma, Bianca, Carina, Elisabeth, Karin,  
Kathi, Meli, Nicole, Christoph und Markus
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DIE STADTKAPELLE BERICHTET

Mit der Cäciliafeier am 19. November ist ein intensi-
ves Vereinsjahr für die Stadtkapelle
zu Ende gegangen. Auch im heurigen Jahr haben 
wieder zahlreiche Highlights stattgefunden. Neben 
den üblichen Ausrückungen für örtliche Veranstal-
tungen, waren dies vor allem unsere Frühlingskon-
zerte und das Abschlusskonzert zur Kapellmeister-
ausbildung von Simon und Simone. Im Herbst wurde 
dann noch ein neues Konzertformat ausprobiert. Um 
auch einmal ein Konzert für die kleinen Musikbe-
geisterten Zuhörer darbieten zu können, wurde mit 
dem „Klang des weißen Goldes“ ein Stück aufge-
führt, das speziell für diese Altersgruppe geschrie-
ben wurde. Bei dem Stück wurde unsere Stadtkapel-
le tatkräftig von den jungen Zuhörern, aber natürlich 
auch ihren Eltern, unterstützt. Unter anderem wurde 
mit vollem Körpereinsatz ein Gewitter erzeugt und 
auch mitgesungen. Spezieller Dank gilt dabei auch 
noch unseren Jungmusikern, die ebenfalls mitge-

holfen und mitgestaltet haben und mit ihrer Unter-
stützung das Konzert zu einem einzigartigen Erleb-
nis gemacht haben. 
Als nächstes und letztes Highlight im heurigen Jahr 
stehen in der Adventzeit schon unsere Blechbläser 
zum traditionellen Anklöckeln bereit. Wir freuen 
uns auch heuer schon, euch alle wieder musikalisch 
durch den Advent begleiten zu dürfen.
Wir möchten uns aber schon jetzt bei der gesamten 
Radstädter Bevölkerung für die große Unterstützung 
im heurigen Vereinsjahr bedanken.

RADSTÄDTER MUSEEN

Die Museumssaison vom 1. Juni bis 30. September 
2023 ist sehr erfolgreich verlaufen. Die Besucher-
zahlen im Museum Schloß Lerchen konnten dank 
am großen Interesse an der Sonderausstellung: „Pro-
fessor Erwin Exner, Dipl. Akad. Maler, Grafiker und 
Sgraffito, 1915 – 1995“ wieder gesteigert werden. Als 
Museumsverein bedanken wir uns besonders bei 
allen, welche uns Exponate für die Ausstellung ge-
liehen haben.
Auch die Ausstellung im Kapuzinerturm erfreut sich 
steigenden Beliebtheit. Durch die Möglichkeit Ein-
trittskarten im Tourismusbüro zu erwerben und die 
Ausstellung täglich von 09:00 bis 17:00 zu besuchen, 
konnten die Besucherzahlen auch hier gesteigert 
werden. Wir bedanken uns beim Tourismusverband 
für das Entgegenkommen.
Die Ausstellung im Kapuzinerturm kann auch im 
Winterhalbjahr täglich von 09:00 bis 17:00 besichtigt 

werden. Die dazu notwendigen Eintritts- und Schlüs-
selkarten sind im Tourismusbüro erhältlich. Für al-
le die eine Führung durch das Museum wünschen, 
steht Kustos Rudi Hermann nach telefonischer Ter-
minvereinbarung, unter der Nummer 0664/4353645 
gerne zur Verfügung.
Der Kustos und das Museumsteam wünscht allen 
eine schöne Adventzeit, Frohe Weihnachten und 
alles Gute für 
das Neue Jahr. 
Wir freuen uns 
schon auf ih-
ren nächsten 
Besuch. Muse-
um Kapuziner-
turm: täglich 
von 9:00 bis 
17:00 geöffnet.
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OFK-Wahl

Am 19. Oktober 2023 
fand die Wahl zum 
Ortsfeuerwehrkom-
mandanten statt.
Seit 2013 leiteten OFK 
HBI Gerald Prodinger 
und OFK-Stellvertreter 
OBI Hubert Kocher die 
Geschicke der Feuer-
wehr Radstadt. In den 
vergangenen Jahren 

hat sich die Radstädter Feuerwehr stetig weiterent-
wickelt und immer wieder neue Ziele gesteckt und 
erreicht. Neben den erfreulichen Entwicklungen in-
nerhalb der Mannschaft und Organisation, konnten 
in dieser Zeit zwei neue Fahrzeuge beschafft und 
einige Verbesserungen in der Ausstattung erreicht 
werden.
Nach 10 Jahren als Ortsfeuerwehrkommandant, hat 
sich HBI Gerald Prodinger dazu entschieden, für 
eine weitere Periode als OFK nicht mehr zur Verfü-
gung zu stehen.
BI Martin Oppeneiger wurde zu unserem neuen 
Ortsfeuerwehrkommandanten gewählt.
Im Namen aller Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Radstadt bedanken wir uns bei HBI Ge-
rald Prodinger und OBI Hubert Kocher für die groß-
artige Führung in den letzten 10 Jahren undgratulie-
ren dem neu gewählten OFK HBI Martin Oppeneiger 
zur Wahl und wünschen ihm und seinen Funktionä-
ren eine erfolgreiche erste Periode.

Atemschutz-Leistungsprüfung SILBER

Am Samstag den, 14. Oktober 2023 konnten unse-
re Kameraden BM Christoph Reichelt, HV Manpreet 
Bhilt und LM Thomas Walchhofer bei der Atem-
schutz-Leistungsprüfung, kurz ASLP, in der Stufe 2 
Silber antreten. Durch ihr engagiertes und exaktes 
Training in der Vorbereitung, konnten sie das Abzei-
chen erfolgreich absolvieren

Spende der Firma Adient: Atemschutzmasken

Vergangene Woche durften wir von der Firma Adi-
ent, vertreten durch unseren Kameraden VI Michael 
Kirchgasser, 6 Atemschutzmasken (G1 HMC) der Fir-
ma MSA entgegennehmen. Diese Masken besitzen 
die Besonderheit, dass sie nicht wie üblich mit einem 
5-Punkt.System über dem Kopf übergezogen werden, 
sondern durch ein 2-Punkt-System direkt am Helm 
des Feuerwehrmitgliedes befestigt werden. Wir freu-
en uns schon jetzt auf die erste Verwendung der Mas-
ken. Vielen Dank an die Firma Adient für die Spende!
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„AUF & DA GOAS NOCH!“

Ball der Landjugend Enns-Pongau

Pünktlich zur Zeitumstellung am letzten Oktober-
wochenende fand auch wieder der legendäre Ball 
der Landjugend Enns-Pongau statt. Am 28.10. ver-
wandelte sich die Festhalle Altenmarkt in einen 
aufregenden Ballsaal. Verschiedene Drinks sowie 
eine Alm, ein Hochsitz und eine Bar auf der Büh-
ne stellen eine Besonderheit dar. Nach dem tradi-
tionellen Eintanzen sorgten die steirische Gruppe 
„K’s live“ sowie „DJ Enes“ für ordentlich Stimmung 
und eine gut gefüllte Halle bis spät in die Nacht. 

Ein weiteres Highlight war die Mitternachtseinla-
ge. Die gesamte Landjugend Enns-Pongau möchte 
sich ganz herzlich bei allen Besuchern bedanken! 
Bis zum nächsten Mal!

VIELE BALLBESUCHER UND BESTE STIMMUNG 
HERRSCHTEN BEIM KAMERADSCHAFTSBALL IN RADSTADT

Der ÖKB Radstadt lud am Samstag den 30.September 
zum Kameradschaftsball ins GH Stegerbräu ein.
Die fleißigen Kameraden waren  wieder in allen 
Richtungen unterwegs, um für den Ball zu sammeln  
und im Vorverkauf Eintrittskarten  zu verkaufen.
Bestens organisiert wurde der Ball von Obmann Pe-
ter Buchsteiner und seinem Kameradschaftsteam. 
Hervor zu heben ist auch die Unterstützung der 
Wirtsleute vom Gasthofs Stegerbräu, die den Ball in 
dieser Form erst möglich gemacht haben.
Für tolle Stimmung sorgte das Trio KA-Sturm&Johny. 
Die Musikgruppe begeisterte mit ihrer vielseitigen 
Musik die Ballbesucher.
Obmann Peter Buchsteiner konnte wieder zahlrei-
che Ehrengäste begrüßen.Unter den vielen Ballgäs-
ten war auch Landesrat Christian Pewny, Bürger-
meisterin Katharina Prommegger, Stadt- und Ge-
meinderäte, Vereinsobleute, sowie Abordnungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Radstadt und Roten Kreuz zu 
finden.Die Ballbesucher fühlten sich sichtlich wohl 
an der bestens organisierten Kameradschafts-Bar 
mit  Claudia und den zwei Sepp ‘n und genossen  die 
spritzigen Drinks, die keine Wünsche offen ließen.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war wieder 
ein Schätzspiel.

„ Ein herzliches Dankeschön" allen  Sponsoren, die 
uns  immer wieder unterstützen.
Die gute Zusammenarbeit vom Kameradschaftsbund 
zu den örtlichen Vereinen zeigte der erfreuliche und 
gegenseitige Besuch am Kameradschaftsball.
„Es ist ein Ball auf den wir gerne gehen“, war der ein-
hellige Tenor der vielen Ballbesucher.
Die Kameradschaft bedankt sich auf herzlichste bei 
allen Ballgästen fürs Kommen und es war schön, 
dass Alt und Jung  miteinander tanzten und lachten.
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LUKAS NEUMAYER SÜDAMERIKA-TOUR:

Lukas Neumayer blickt auf ei-
ne intensive Vier-Wochen-Tour 
durch Südamerika zurück, bei 
der er sich auf verschiedenen 
ATP Challenger-Turnieren mit 
einigen der härtesten Gegner 
auf der Tour gemessen hat.  Die 

Zeit war für Lukas eine großartige Erfahrung, die ihn 
sportlich wachsen ließ. Nach einer verdienten einwö-
chigen Pause zu Hause bereitet sich Lukas nun auf 
ein fünfwöchiges Trainingscamp auf Teneriffa vor. 

Meisterschaft 2023:

Die U16 Mannschaft zeigte starken Einsatz und er-
reichte den 5.Platz, während die U13-Spieler hervorra-
gendes Talent bewiesen und sich den 2. Platz sicher-
ten. Die U10 erreichte ebenfalls den 5. Platz und die 
jüngsten Champions in der U8 Kategorie stahlen die 
Show und holten sich den 1.Platz in der Meisterschaft.

Bei den erfahrenen Spielern erreichten die Herren 
60 einen respektablen 4. Platz und die Herren 2 be-
endeten das Turnier auf den 5. Platz.
Herzlichen Glückwunsch an alle Spieler zu ihren 
Erfolgen. Ein besonderer Dank gilt auch den Mann-
schaftsführern.

Jugend:

Der Salzburger Sparkassen Jugend Cup Sommer 
2023 ging mit dem Masters in Saalfelden zu Ende: 
Mia-Sophie Schnell erreichte den 3. Platz bei den U14 
Girls und Kevin Schnell erreichte den 3. Platz bei den 
U18 Boys.
Klara Kogler startete in Wolfsberg schon in das 1. 
Hallenturnier. Im Doppel siegte sie mit ihrer Part-
nerin und im Einzel erreichte sie Platz 3 bei den U 
12 Girls.
Valentin Winter konnte sich beim Rookie Cup Mas-
ters den 2. Platz sichern.

32. RADSTÄDTER TISCHTENNIS-STADTMEISTERSCHAFT

Nach 3-jähriger Corona-bedingten Zwangspause 
führte die Hobby-Tischtennis-Runde Radstadt
am 04. Nov. 2023 wieder die nunmehr 32. Radstädter 
Tischtennis-Stadtmeisterschaften durch.
Dieses Turnier erfreut sich mittlerweile einer immer 
größer werdenden Beliebtheit bei den zahlreichen 
HobbyspielerInnen aller Altersklassen. Gespielt 
wurde mit viel Einsatz und noch mehr Spaß über
3 gewonnene Sätze, wobei auch die vielen Zuschau-
erInnen viele spannende Ballwechsel mitverfolgen 
konnten.
Die Veranstalter dieses einzigartigen Turniers be-
danken sich bei allen SpielerInnen und ZuseherIn-
nen, sowie bei der Sparkasse Radstadt als unserem 
Hauptsponsor. Ein besonders herzliches Danke-
schön gebührt an dieser Stelle nochmals allen Ge-
werbetreibenden und privaten Gönnern. Ohne deren 
Unterstützung wäre es uns nicht möglich eine sol-

che Sportveranstaltung für unsere Radstädter Kin-
der, Jugend und Erwachsenen durchzuführen.
Abschließend laden wir alle RadstädterInnen und 
Gäste zum TT-Training – jeden Freitag von 20.15 Uhr 
– 22.15 Uhr (außer in den Schulferien) in der NEUEN 
MITTELSCHULE RADSTADT – ein.

Die Hobby-Tischtennis-Runde Radstadt
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LANGLAUFEN IN RADSTADT

Im kommenden Winter müssen vonseiten der Ge-
meinde und des Tourismusverbandes einige Loipen 
eingespart werden. So werden die Mandling-Loipe, 
die beleuchtete Nachtloipe und der Winterwander-
weg, der direkt entlang der Farnwangstraße verläuft, 
leider nicht mehr zur Verfügung stehen. Grund für 
die Einsparungsmaßnahmen sind die stark gestie-
genen Pachten. Wir hoffen auf einen schneereichen 
Winter, um die Loipen in gewohnter Qualität und 
länger als die drei Wochen im vergangenen Winter 
zur Verfügung stellen zu können.

Nicht verpassen:

•	 Radstädter Krippenweg von 
	 25. November 2023 bis 28. Jänner 2024
•	 Radstädter Weihnachtsmarkt von 
	 25. November bis 27. Dezember 2023
•	 Radstädter Weihnachtswanderungen 
	 am 16. & 26. Dezember 2023

„Das Geheimnis um die drei Türme“ – das Escape-
Abenteuer hat auch den ganzen Winter lang geöffnet

Weihnachtsmarkt

Rahmenprogramm
für Kinder

• Würstelgrillen
• Kerzenziehen
• Weihnachtsbasteln
• Alpakas am

unteren Stadtplatz
• Märchenhören am

Lagerfeuer
• Keksebacken in der

Bastelhütte (08.-10.12.)

von der
Weihnachtswanderung
zum Weihnachtsmarkt

DieWeihnachtswanderung
endet in der Innenstadt
amWeihnachtsmarkt.

www.stadtmarketing-radstadt.at | Rundum verwöhnt.

1. Adventwochenende

Samstag, 25.11. 16.00 Uhr Offizielle Eröffnung desWeihnachtsmarktes

18.00 Uhr Musikalische Umrahmung - Trio „lautStark“

Sonntag, 26.11. 16.00 Uhr Musikalische Umrahmung - Trachtler Dirndl Dreigesang

19.00 Uhr Weihnachtsgewinnspiel - Glücksradziehung

2. Adventwochenende

Samstag, 02.12.
16.30 Uhr Puppentheater vom Kindergarten Radstadt

17.00 Uhr Bläser der Stadtkapelle Radstadt

18.30 Uhr Beiträge von Schüler:innen vomMusikum Radstadt

Sonntag, 03.12.
17.00 Uhr Musikalische Unterhaltung vom BORG Radstadt

19.00 Uhr Weihnachtsgewinnspiel - Glücksradziehung

3. Adventwochenende

Freitag, 08.12. 17.00 Uhr Nikolaus & Krampusse zum Anfassen - Jedes Kind bekommt ein
Sackerl vom Nikolaus

18.00 Uhr Weisenbläser

Samstag, 09.12. 17.00 Uhr Musikalische Umrahmung - Trio „lautStark“

19.00 Uhr Gesangssolistin Christiane Schober - Weihnachtskonzert

Sonntag, 10.12.
17.00 Uhr Musikalische Unterhaltung der VS Radstadt

19.00 Uhr Weihnachtsgewinnspiel - Glücksradziehung

19.15 Uhr Ben Turner - jazzigeWeihnachtsklänge amWeihnachtsmarkt

4. Adventwochenende

Samstag, 16.12.
ab 17.00 Uhr Radstädter Weihnachtswanderung

17.00 Uhr Musikalische Unterhaltung durch die 4C der MMS Radstadt

19.00 Uhr Weisenbläser

Sonntag, 17.12. 19.00 Uhr Weihnachtsgewinnspiel - Glücksradziehung

19.15 Uhr Robert Gründler singt mit euch die schönstenWeihnachtslieder

Weihnachtsfeiertage

Dienstag, 26.12.
ab 17.00 Uhr Radstädter Weihnachtswanderung

17.00 Uhr Bläser der Stadtkapelle Radstadt

19.00 Uhr Ben Turner - jazzigeWeihnachtsklänge amWeihnachtsmarkt

Mittwoch, 27.12. 19.00 Uhr Weihnachtsgewinnspiel - Glücksradziehung

19.15 Uhr "Chicken Shake" - All Stars!

25. + 26. November
02. + 03. Dezember
08. + 09. + 10. Dezember
16. + 17. Dezember
26. + 27. Dezember

15.30 bis 20.30 Uhr
geöffnet
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Weihnachtsmarkt

Rahmenprogramm
für Kinder

• Würstelgrillen
• Kerzenziehen
• Weihnachtsbasteln
• Alpakas am

unteren Stadtplatz
• Märchenhören am

Lagerfeuer
• Keksebacken in der

Bastelhütte (08.-10.12.)

von der
Weihnachtswanderung
zum Weihnachtsmarkt

DieWeihnachtswanderung
endet in der Innenstadt
amWeihnachtsmarkt.

www.stadtmarketing-radstadt.at | Rundum verwöhnt.

1. Adventwochenende

Samstag, 25.11. 16.00 Uhr Offizielle Eröffnung desWeihnachtsmarktes

18.00 Uhr Musikalische Umrahmung - Trio „lautStark“

Sonntag, 26.11. 16.00 Uhr Musikalische Umrahmung - Trachtler Dirndl Dreigesang

19.00 Uhr Weihnachtsgewinnspiel - Glücksradziehung

2. Adventwochenende

Samstag, 02.12.
16.30 Uhr Puppentheater vom Kindergarten Radstadt

17.00 Uhr Bläser der Stadtkapelle Radstadt

18.30 Uhr Beiträge von Schüler:innen vomMusikum Radstadt

Sonntag, 03.12.
17.00 Uhr Musikalische Unterhaltung vom BORG Radstadt

19.00 Uhr Weihnachtsgewinnspiel - Glücksradziehung

3. Adventwochenende

Freitag, 08.12. 17.00 Uhr Nikolaus & Krampusse zum Anfassen - Jedes Kind bekommt ein
Sackerl vom Nikolaus

18.00 Uhr Weisenbläser

Samstag, 09.12. 17.00 Uhr Musikalische Umrahmung - Trio „lautStark“

19.00 Uhr Gesangssolistin Christiane Schober - Weihnachtskonzert

Sonntag, 10.12.
17.00 Uhr Musikalische Unterhaltung der VS Radstadt

19.00 Uhr Weihnachtsgewinnspiel - Glücksradziehung

19.15 Uhr Ben Turner - jazzigeWeihnachtsklänge amWeihnachtsmarkt

4. Adventwochenende

Samstag, 16.12.
ab 17.00 Uhr Radstädter Weihnachtswanderung

17.00 Uhr Musikalische Unterhaltung durch die 4C der MMS Radstadt

19.00 Uhr Weisenbläser

Sonntag, 17.12. 19.00 Uhr Weihnachtsgewinnspiel - Glücksradziehung

19.15 Uhr Robert Gründler singt mit euch die schönstenWeihnachtslieder

Weihnachtsfeiertage

Dienstag, 26.12.
ab 17.00 Uhr Radstädter Weihnachtswanderung

17.00 Uhr Bläser der Stadtkapelle Radstadt

19.00 Uhr Ben Turner - jazzigeWeihnachtsklänge amWeihnachtsmarkt

Mittwoch, 27.12. 19.00 Uhr Weihnachtsgewinnspiel - Glücksradziehung

19.15 Uhr "Chicken Shake" - All Stars!

25. + 26. November
02. + 03. Dezember
08. + 09. + 10. Dezember
16. + 17. Dezember
26. + 27. Dezember

15.30 bis 20.30 Uhr
geöffnet
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wöchentlich

Täglich
25. November –
28. Jänner

Radstädter Krippenweg entlang der Stadtmauer
zum Stadtplatz (abends beleuchtet!) Stadtmauer/Zentrum

Dienstag +
Donnerstag
ganzjährig

Besichtigung – Steiner 1888Wollwelt (Dauer ca. 1,5 h)
10.00 & 15.00 - (Dauer ca. 1,5 h)
Eintritt Erwachsene € 8,00 (mit Radstädter
Gästekarte € 6,00)

Mandling

Freitag
ganzjährig
(ausgenommen
24.12. – 07.01.)

Wochenmarkt 07:00 – 12:00 Uhr Stadtplatz

November 2023

22. Kino im Turm -Was dein Herz dir sagt –
Adieu ihr Idioten Ab 15.00 Uhr Zeughaus am Turm

25. + 26. Weihnachtsmarkt Radstadt 15.30 – 20.30 Uhr Stadtplatz

29. Kino im Turm Ab 15.00 Uhr Zeughaus am Turm

30. Büchermaus 15.00 Uhr Stadtbibliothek

30. Krampuslauf 19.00 Uhr Stadtplatz

Dezember 2023
01. MMS Radstadt: Weihnachtszauber 19.00 Uhr Stadtsaal

02. + 03. Weihnachtsmarkt Radstadt 15.30 – 20.30 Uhr Stadtplatz

06. Kino im Turm Ab 15.00 Uhr Zeughaus am Turm

08. + 09. +
11. Weihnachtsmarkt Radstadt 15.30 – 20.30 Uhr Stadtplatz

13. Kino im Turm Ab 15.00 Uhr Zeughaus am Turm

16. Radstädter Weihnachtswanderung 17.00 Uhr Aufgang Loretokirche

16. + 17. Weihnachtsmarkt Radstadt 15.30 – 20.30 Uhr Stadtplatz

20. Kino im Turm Ab 15.00 Uhr Zeughaus am Turm

24. röm.-kath. Kindergottesdienst 16.00 Uhr Stadtpfarrkirche

24. evang. Familienweihnachten 16:00 Uhr Versöhnungskirche

24. Turmblasen 17:00 Uhr Friedhof

26. Radstädter Weihnachtswanderung 17.00 Uhr Aufgang Loretokirche

26. + 27. Weihnachtsmarkt Radstadt 15.30 – 20.30 Uhr Stadtplatz

Eine besinnliche
Weihnachtszeit wünschen
die Mitglieder des
Stadtmarketing Radstadt.

Autohaus Gell*
Bäckerei Steinbauer*
BeautyOase Katharina
Citylounge Radstadt
da Sebastiano*
Eisl Norbert - Ihr Versicherungspartner
ElektroWerner Pitter*
Fahrschule Pewny
FitHit Fitnessstudio*
GLÜXgriff*
Habersatter Reisen*
Hairfactory 75 by Nicky B.*
Hotel & Gasthof Brüggler
Hotel & Gasthof Stegerbräu
Intersport Bachler*
Kappacher Immobilien
Klieber Schuhe*
Lagerhaus Radstadt*
Landhaus Aubauerngut
Landmaschinen Neumayer*
Lorenz Masser Fotografie
Marienkind Salzburg Concept Store*
Möbel Maier
Modefriseur Andrea
Posthotel Radstadt
Radstadt Tourismus
Raiffeisenbank Radstadt
Rechtsanwälte Maschke & Moser-Maschke
Roadhouse - Pub & Bar
Salzburger Sparkasse
Segaevent
SkriboWallig Igler*
Spielwaren Oppeneiger*
Sprung KG
Stadtapotheke Radstadt*
Stadtcafé Sendlhofer
Stadtgemeinde Radstadt
T-Com Trattner*
Tauernmalerei
Tauernpass Trachten Radstadt
Therme Amadé
Uhren Schmuck Jakob Schober*
Zweisinn*

weihnachtsgewinnspiel 10. Nov
ember

bis 24.
Dezemb

er

2023Gewinne Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von € 10.000,– von den
Mitgliedsbetrieben des Stadtmarketing Radstadt!

In den teilnehmenden Mitglieds-
betrieben des Stadtmarketing
Radstadt erhältst du Lose für deine
Einkäufe: Ab einem Einkaufswert von
€ 10,- bekommst du ein Los, ab € 50,-
sogar zwei Lose und ab € 300,-
sicherst du dir ganze drei Lose.

Glücksrad:Wirf dein Los mit deinem Namen und deiner Adresse versehen vor dem Tourismus-
verband Radstadt oder am Weihnachtsmarkt in Radstadt in die Glücksbox. An den Tagen der
Glücksrad-Show haben jeweils drei Personen (die am Weihnachtsmarkt anwesend sind) die
Chance, am Glücksrad zu drehen und Einkaufsgutscheine des Stadtmarketing Radstadt im
Wert von bis zu € 500,- zu gewinnen.

Schlussverlosung: Zusätzlich werden am 27.12.23 unter ALLEN abgegebenen Losen je einmal
Einkaufsgutscheine im Wert von € 1.000,- und einmal Einkaufsgutscheine im Wert von € 500,-
verlost (keine Anwesenheitspflicht).
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26. November, 3. Dezember, 10. Dezember, 17. Dezember + 27. DezemberGlücksradziehungen jeweils um 19.00 Uhr:


